
Arbeit [BHKS05] geben wir noch eine Variante dieses
Algorithmus an, in der wir die Gitterreduktion sukzes-
sive nur mit kleinen Eintr̈agen durchf̈uhren. Dies ergibt
eine theoretische Laufzeitverbesserung, aber auch in der
Praxis zeigen sich deutliche Vorteile.

Der neue Algorithmus ist mittlerweile in allen
großen Computeralgebrasystemen implementiert. In der
Praxis k̈onnen hiermit Polynome in wenigen Sekunden
oder Minuten faktorisiert werden, die mit den alten Al-
gorithmen in Wochen oder Monaten nicht faktorisierbar
waren.
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Neuesüber Systeme

MuPAD Pro 3.2 für Linux

Andreas Sorgatz (Paderborn)

Neben Windows und MacOSX unterstützt MuPAD nun
erstmals auch die Plattform Linux mit einer profes-
sionellen Benutzungsoberfläche. Eine Trial-Version von
MuPAD Pro 3.2 f̈ur Linux ist im Web verf̈ugbar (s. u.).
Das Release ist ab Ende September 2005 im Handel.

MuPAD Pro 3.2 f̈ur Linux verfügt über ein neues
XML-basiertes Arbeitsblattkonzept: deutlich komforta-
bler, flexibler und mit mehr Funktionalität als das bishe-
rige Konzept unter Windows und MacOSX. In Zukunft
wird diese Oberfl̈ache einheitlich f̈ur alle drei Plattfor-
men zur Verf̈ugung stehen, wobei die alten Windows-
Arbeitsbl̈atter weiterhin importiert werden können.

MuPAD Pro 3.2 f̈ur Linux beinhaltet auch die be-
reits von der Windows- und MacOSX-Version her be-
kannte MuPAD-2D/3D-Grafik inklusive Animationen,
transparenten 3D-Flächen und einem Grafik-Inspektor,
in dem alle Eigenschaften einer Grafik interaktiv per

Mausklick manipuliert werden k̈onnen.
MuPAD Pro 3.2 f̈ur Linux entḧalt ebenso einige

mathematische Verbesserungen gegenüber der Version
3.1.1. So sind hier unter Anderem eine erste Ausbau-
stufe des neuen Integrators und des erweiterten Solvers
und Simplifiers verf̈ugbar. Der Schwerpunkt des Relea-
se MuPAD Pro 3.2 f̈ur Linux liegt allerdings klar auf
der Einf̈uhrung der neuen Benutzungsoberfläche unter
Linux, die nun die alte Version MuPAD Light ablöst.

Das Release MuPAD Pro 3.2 wird es nicht für
Windows und MacOSX geben. Die drei Plattformen
werden 2006 in einem neuen Release wieder zusam-
men gef̈uhrt. Weitere Informationen sowie die M̈oglich-
keit zum Download von MuPAD Pro 3.2 für Li-
nux und Anforderung einer Evaluierungslizenz erhalten
Sie im Web unterhttp://studium.mupad.de/
support/mupad-4-linux .

20

http://www.mathematik.uni-kassel.de/~klueners/pub.html
http://www.mathematik.uni-kassel.de/~klueners/pub.html
http://www.mathematik.uni-kassel.de/~klueners/pub.html
http://studium.mupad.de/support/mupad-4-linux
http://studium.mupad.de/support/mupad-4-linux

